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VIII. Das Apotheken-Revisionswesen in Preussen. Zu¬ 
sammenstellung sämmtlicher dasselbe betreffenden, jetzt 
gültigen Bestimmungen von Fr. Bellingrodt. Oberhausen a. d. Ruhr 
1883. Ref. Kreisphysikus Dr. Bauer. 

„Dem Bedürfnisse entsprungen, die das Apotheken-Revisionswesen 
betreffenden, zur Zeit gültigen allgemeinen Bestimmungen und Verordnungen 
in engerem Rahmen zusammengefasst zu besitzen“, erfüllt das handliche 
Werkclien diese Aufgabe in einer dem beabsichtigten Zwecke entspre¬ 
chenden Weise und darf dasselbe mit Recht sowohl für den Apotheker 
als den mit der Aufsicht der Apotheken betrauten Medicinalbeamten als 
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ein wesentlicher Fortschritt und bald als unentbehrliches Hiilfsmittel 
gelten. Wer sich der Mühe unterziehen musste, die für die schwierige 
Materie des Apothekenwesens gültigen Bestimmungen und Verordnungen 
aus den verschiedensten Werken zusammenzusuchen, wird diese Leistung 
eines practischen Apothekers ersten Ranges dankbar anerkennen, welche 
das moderne Princip der Theilung der Arbeit und Ersparung der Kraft 
verwirklicht und wesentlich dazu beitragen wird, den Verlauf der Revi¬ 
sionen zu ebnen, eine Menge zeitraubender Auseinandersetzungen, lästiger 
Querelen, unerquicklicher Rectificationen zu ersparen. Jeder, Apotheker 
wie Arzt, der mit dem Apothekenwesen amtlich oder beruflich zu tliun 
hat, sollte das Schriftchen besitzen. 



